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ÖVP
Hofamt Priel

Wir sind für Sie da!

Hofamt Priel
aktuell

TERMINVORSCHAU
3. - 5. Dez.: 1. Hofamt Prieler Weihnachtsmarkt
12. Dez.: Weihnacht am Naglhof
5. Jänner: Musikerkränzchen, GH Nagl
8. Jänner: Feuerwehrball im Gemeindezentrum
21. Jänner: Fackelwanderung am Kneippweg
12. Feb.: Hofamt Prieler Ball im Gemeindezentrum

 

Nikolaus zu Pferd beim Hofamt Prieler Weihnachtsmarkt 
am Sonntag, den 5. Dezember 2010, ab 16 Uhr

www.vphofamtpriel.at
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Liebe Hofamt Prielerinnen! 
Liebe Hofamt Prieler!
Liebe Jugend!

Der Herbst geht mit all seinen Facet-
ten dem Ende zu und die ruhigere 
Adventzeit soll beginnen.

Vieles in unserer Gemeinde ist noch 
in der Umsetzungsphase und es wird 
mit allen Kräften gearbeitet.
Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr stehen rund um die Uhr im 
Einsatz um den nötigen Zubau des 
Feuerwehrhauses weiterzubringen.   
Mit der zweiten Decke konnte heuer 
noch viel fertig gebracht werden. Alle 
diese unentgeltlichen Leistungen 
kommen am Ende uns allen zu gute 
und ich danke recht herzlich für ihren 
unermüdlichen Einsatz.

Auch die Stockhalle und die Kabinen 
auf unserem Sportgelände werden 
von den vielen Freiwilligen muster-
gültig umgesetzt. Bei einem Infor-
mationsbesuch des NÖ-Fußballprä-
sidenten Bürgermeister Gartner mit 
seinem Gemeinderat aus Ziersdorf 
in unsere Gemeinde und am Sport-
platzgelände glaubten sie, die vielen 

freiwilligen Helfer sind bewusst ge-
stellt worden.
Danke für euren Einsatz der unsere 
Gemeinde wiederum ins Rampen-
licht des Positiven stellt.

Volksschule  

Rechtzeitig zur 50-Jahr Feier unserer 
Volksschule erscheint diese Bildungs-
einrichtung im neuen Kleid. Die Sa-
nierung ist abgeschlossen und so-
mit können wir unserer Jugend eine 
wichtige Ausbildung in einem dafür 
ansprechenden Ambiente anbieten. 
Es ist ergreifend und schön mit zu 
erleben wie die Lehrkräfte mit den 
Schülerinnen und Schülern ihre krea-

tiven Fähigkeiten erarbeiten und zum 
besten geben. 

Budget 2011

Etwas ausführlicher möchte ich Ihnen 
die Auswirkungen der Wirtschafts-
krise auf unser Budget 2011 näher 
bringen. Die Einnahmen der Bedarfs-
zuweisung I sinkt auf 120.000,- EUR 
(- 26.000,- EUR bzw. -18%).
Dem gegenüber stehen Ausgaben 
von 173.900,- EUR (+ 35.700,- EUR 
bzw. +26%) für Sozialhilfe und Ausga-
ben von 271.000,- EUR (+ 24.200,- EUR 
bzw. + 9,9%) für NÖKAS (Krankenan-
staltenfonds).
Jeder von Ihnen wird verstehen, dass 
wir als Gemeinde zumindest unsere 
eigenen Einnahmen, sprich Gebüh-
ren, dem Index anpassen müssen. 
Würden wir unsere Hausaufgaben 
nicht machen, so würde das Land die 
zusätzlichen Bedarfszuweisungen 
streichen, was auch verständlich 
ist. Für 2011 würden dies mehr als 
100.000,- EUR sein, welche zum Groß-
teil dem Bau des Feuerwehrhauses 
fehlen würden.
Ehrlicherweise sollte gesagt werden, 
dass der Überschuss beim Kanal zum 
Weiterbau in Fürholz Nord (Lechner-
Stadler) sowie zu den neu geschaf-
fenen Baugründen in Forsthub ge-
braucht wird.

Vieles, das wir in den letzten Jahren 
mit Hilfe zusätzlicher finanzieller Mit-
tel des Landes gebaut und erreicht 
haben, können sie auf Seite 4 und 5 
nachlesen.
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Zirkusdirektor Lukas Kilnbeck 
führte durchs Programm



Heizkostenzuschuss

Besonders aufmerksam machen 
möchte ich Sie über den von der Lan-
desregierung beschlossenen Heizko-
stenzuschuss von 130,- EUR. Anträge 
können bis spätestens 2. Mai 2011 bei 
der Gemeinde gestellt werden. Wir 
sind Ihnen gerne behilflich. Die Richt-
linien entnehmen sie auf Seite 6.

Hofamt Prieler Festtage

Die Hofamt Prieler Festtage waren 
wieder ein großartiger Erfolg. 
Über 40 Personen aus unserer Ge-
meinde haben sich aktiv an der Fa-
schingssitzung beteiligt und vielen 

einen unvergesslichen Abend gebo-
ten. Danke für die großartigen Leis-
tungen zum Wohle unserer Gemein-
schaft. 

Hofamt Prieler Weihnachtsmarkt

Vom 3. bis 5. Dezember findet der 
1. Hofamt Prieler Weihnachtsmarkt 
statt, zu dem ich Sie herzlich einladen 
möchte. Neben der umfangreichen 
Ausstellung gibt es auch viel Kulina-
risches von unseren Bauern und der 
Jägerschaft. Beiträge der Volksschule, 
des Kindergartens, der Musikschule, 
der Bläsergruppe sowie der Besuch 
des heiligen Niko-
laus runden das 
Programm ab. Be-
suchen Sie diese 
Veranstaltung und 
genießen Sie Ge-
meinschaft pur in 
angenehmer Atmo-
sphäre.

Ich wünsche ihnen von Herzen ei-
nen besinnlichen Advent, Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen für 
das Jahr 2011.

Herzlichst
Ihr  Bürgermeister 

Friedrich Buchberger
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Einfach zum Nachdenken...
Gebührenanpassung bei den Kanalabgaben

Im Abwasserausschuss gemeinsam erarbeitet und einstimmig beschlossen!
Im Gemeindevorstand einstimmig beschlossen!
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Gemeinsam mit dem Land haben wir viel umgesetzt und noch viel vor:
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Klarheit im Land.  
Arbeit für die Menschen.
Der Vergleich macht sicher: Auf der einen Seite Stillstand im 
Bund sowie verwaschene Verhältnisse nach den Landtags-
wahlen in Wien und der Steiermark. Auf der anderen Seite kla-
re Verhältnisse, rasche Entscheidungen und verlässliche Arbeit 

für das Land. Bei uns in Niederösterreich. 

Gemeinde und Land arbeiten zusammen. Gute Kontakte und eine verlässliche Partnerschaft 
helfen auch gerade unserer Gemeinde: Rasche Entscheidungen und Handschlagqualität ma-
chen Projekte möglich, die anderswo im Streit untergehen oder 
auf der langen Bank liegen bleiben.

Hier ist viel NÖ drin. Das gilt besonders für Hofamt Priel.
Gemeinsam mit dem Land haben wir viel umgesetzt und noch viel vor:
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Frau Friederike Grabner zum 85. GeburtstagFrau Petronilla Wimmer zum 60. Geburtstag

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Hauptwohn-
sitzes bis 2. Mai 2011 beantragt wer-
den.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhal-
ten:
 » AusgleichszulagenbezieherInnen
 » BezieherInnen einer Mindestpension 

nach § 293 ASVG

 » BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshil-
fe den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 

 » BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder 
des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den je-
weiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

 » sonstige EinkommensbezieherInnen, 
deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt

Telefonische Auskünfte über den 
Heizkostenzuschuss erhalten Sie  
beim Bürgerservice-Telefon: 
02742 / 9005-9005

Heizkostenzuschuss NÖ 2010/2011

Andere streiten. Niederösterreich arbeitet.
Wer sich umschaut, sieht den Unterschied. Auf der einen Seite rundum Stillstand, Blockieren und Streit.  
Auf der  anderen Seite Klarheit und Kraft, die Land und Leuten zugute kommt – in Niederösterreich. 
Hier haben sich die Menschen vor 2 ½ Jahren mit überwältigender Mehrheit für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll  
und die Volkspartei entschieden. Heute zeigt sich, wie wichtig und wertvoll dieses Ergebnis ist.

Wir haben uns in den Turbulenzen der Weltwirtschaft besser behauptet als andere. Wir haben im beginnenden 
 Aufschwung beim Wachstum wieder die Nase vorn. Wir setzen im Bereich Forschung und Technologie kraftvoll 
 Akzente für die Zukunft. Und wir gehen als soziale Modellregion einen eigenen Weg. 

Weil wir das verbinden, was für andere Parteien meist Gegensätze sind: Stabilität und Dynamik. Weltoffenheit und 
Heimatliebe. Innovationsfreude und Traditionsbewusstsein. Wirtschaftliche Kompetenz und soziale Verantwortung. 
Mit einem Wort: Niederösterreich.

www.vpnoe.at

Wir haben 
unseren Weg 
gewählt.

Klarheit im Land.  
Arbeit für die Menschen.

Niederösterreich.

Andere streiten. Niederösterreich arbeitet.
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Auf der  anderen Seite Klarheit und Kraft, die Land und Leuten zugute kommt – in Niederösterreich. 
Hier haben sich die Menschen vor 2 ½ Jahren mit überwältigender Mehrheit für Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll  
und die Volkspartei entschieden. Heute zeigt sich, wie wichtig und wertvoll dieses Ergebnis ist.
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Wir haben 
unseren Weg 
gewählt.

Klarheit im Land.  
Arbeit für die Menschen.

Niederösterreich.

Informationen und 

weitere Fotos finden 

Sie auf unserer 

 Homepage

 www.vphofamtpriel.at
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Klarheit im 
Land. 
Arbeit für die 
Menschen.

Niederösterreich.

Arbeit für die 
Menschen.

Niederösterreich.
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Im Rahmen des Nordic Walking 
Ausfluges nach Spitz a.d. Donau 
unterstützte der ÖAAB  die Sektion 

mit einem Fahrtkostenzuschuss.

ÖAAB Bezirkswandertag am Kneippweg
Zum ersten Mal veranstaltete der 
NÖAAB Bezirk Melk einen Wander-
tag. Der neu gewählte Bezirksob-
mann Günter Lameraner konnte bei 
herrlichem Wanderwetter zahlreiche 
Gäste aus dem  ganzen Bezirk begrü-
ßen. Der anschließende gemütliche 
Ausklang mit regionalen Speziali-
täten, eignete sich, die Gemeinschaft 
zu stärken.

ÖAAB-Obmann Peter Koch

LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka ist 
am Landesparteitag des NÖAAB mit 
97,2% Prozent eindrucksvoll zum 
neuen Obmann gewählt worden. Der 
neue Obmann hob die Arbeit seines 
Vorgängers Außenminister Dr. Mi-
chael Spindelegger hervor, der diese 
Funktion 12 Jahre lang inne hatte und 
vor einem Jahr zum Bundesobmann 
des Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerbundes gewählt wurde. Vor 
rund 700 Delegierten, 250 Gästen 
sowie den Spitzen der VPNÖ, allen 

voran Landesparteiobmann LH Dr. 
Erwin Pröll, gab Sobotka die zukünf-
tige Linie des NÖAAB vor: „Die Mitte 
braucht eine Stimme. Laut, stark und 
wenn es sein muss, auch lautstark“
Positiv für unsere Gemeinde ist, dass 
Bürgermeister Friedrich Buchberger 
in die Landesleitung gewählt worden 
ist.  Im Kreise der vielen landesweiten 
Funktionäre und der Regierungsmit-
glieder  wird er wieder so manches 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und 
Bürger erreichen. 

Sobotka neuer NÖAAB Landesobmann 
Bgm. Buchberger in Landesleitung

ÖAAB unterstützt 
Nordic Walking
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Am 21. September besuchte der Se-
niorenbund Persenbeug-Hofamt Pri-
el den Flughafen in Wien- Schwechat. 
Nach einem Filmvortrag fuhren wir 
mit einem Bus der Flughafengesell-
schaft einen Großteil des Flughafen-
geländes ab und sahen das Be- und 
Entladen, Starten und Landen der 
Flugzeuge aus nächster Nähe sowie 
die Flugzeughangars. 
Am Nachmittag fuhren wir zur See-
grotte nach Hinterbrühl und machten 
eine Bootsfahrt auf dem größten un-
terirdischen See Europas.  Es handelt 
sich hier um ein aufgelassenes Gips-
bergwerk, das während des Krieges 
für den Flugzeugbau verwendet 
 wurde. 
Der Ausklang dieses interessanten 
Ausfluges war bei einem Heurigen in 
Krustetten. 

Seniorenbundobmann Josef Pöcksteiner
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Traditionell organisieren die Orts-
gruppen Hofamt Priel und Persen-
beug-Gottsdorf am Leopolditag eine 
Exkursion. Heuer führte unser Aus-
flug nach Laa an der Thaya.

Mit dem Nostalgie-Traktor  fuhren wir 
den Hanfthalpfad und besichtigten 
das Hanfmuseum sowie zahlreiche 
Dorferneuerungsprojekte.
Auch die Verkostung des Hanfweines 
durfte nicht fehlen.

Nach dem ausgiebigen Mittagessen 
im Hanfthal-Hof stand am Nach-
mittag die Besichtigung der Firma  
Brantner - Fahrzeugbau am Pro-
gramm. 
Der Chef persönlich, Herr Ing. Hans 
Brantner, führte uns durch sein Werk 
und gab uns Einblicke in dieses er-
folgreiche Familienunternehmen.
Jeder Kipper wird individuell gefer-
tigt und Kundenwünsche können so 
optimal erfüllt werden.

Stolz präsentierte er auch die neu er-
richtete und derzeit weltgrößte ACC - 
Oberflächentechnikanlage.

Den Abschluss des sehr informativen 
Tages feierten wir im Heurigenkeller 
der Familie Graf in Unterloiben, wo 
auch Bilder der Hofamt Prieler Künst-
lerin Magda Ringswirth bestaunt wer-
den konnten.
Weitere Fotos auf unserer Homepage.

Bauernbundobmann Franz Jaschke


